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Es ist wunderbar, dass wir von so vielen un-
terschiedlichen Ecken enorm gutes Feedback 
für die erste Ausgabe bekommen haben. Da-
für möchten wir uns herzlich bedanken! Es 
motiviert uns massiv für die weitere Arbeit.

Doch auch Kritikpunkte und Fragen sind will-
kommen. Anstoßgebend für die folgenden 
Zeilen war ein Gespräch, in welchem es da-
rum ging, welche Texte den Weg ins Logbuch 
finden und wie redaktionelle Textkürzungen 
erfolgen.

Wir versuchen alle Texte im Logbuch unterzu-
bringen, am besten aufgelockert mit Fotos. Es 
müssen nicht immer Gruppenfotos sein. Gebt 
den Lesern einen direkten Einblick in eure 
sehr abwechslungsreichen Aktivitäten mittels 
Action-Fotos!

Da der Platz in den GILDENWEG-Ausgaben 
begrenzt ist und wir jeder Gilde die Möglich-
keit der Berichterstattung geben möchten, 
müssen wir zu ausführliche Texte kürzen. Wir 
gehen davon aus, dass die Stimmung meist 
bestens und die kulinarische Verköstigung 
top ist, daher setzen wir bei unseren Kürzun-
gen hier an. In den Vordergrund wollen wir 
Aktivitäten rücken, welche einzigartig sind 
und eventuell Inspiration für das Programm 
anderer Gilden sein können.

Wir möchten nicht mit 
Zeichenanzahl Richtli-
nien setzen. Deswegen 
bitten wir euch, keine 
ausufernden Texte an-
zuliefern. Überlegt, was 
einen interessanten 
und lesenswerten Text 
ausmacht, über den im 
Nachhinein vielleicht 
sogar gesprochen wird, 
weil er besonders gut 
war oder die Aktivität 
Input für eine abwechs-
lungsreiche Programm-
gestaltung bietet.

 Karin, Netti, Vero, Wilfried  

2019

Sonntag, 25. August 
6. Sternwallfahrt Mariazell mit Festgottesdienst um 
14:00 Uhr

12.–13. Oktober 
Bundesforum für Gildefunktionäre im Schloss Zeillern

15.–17. November 
Training und Bildung, Modul 3

National International

2019

21.–25. August 
10. ISGF Europakonferenz in Bremen (Deutschland)

Ende September, genauer Termin folgt 
3-Ländertreffen in Puck (Polen)

Samstag, 14. Dezember 
Friedenslichtfeier in der Pfarrkirche Donaufeld in Wien

TermineEine funktionierende Zusammenarbeit basiert auf regelmäßigen Team-Treffen, bei denen auch 
das Reflektieren nicht fehlen darf. Stolz können wir auf die erste Ausgabe zurückblicken.

Vorweg darf ich den treuen Leserinnen und Lesern 
meiner Leitartikel in den letzten drei Jahren danken. 
Es waren schlussendlich drei erfolgreiche und auch 
erfreuliche Jahre mit einem starken Team im Verband. 
Mit welchem Team die nächsten Jahre gestaltet wer-
den, entscheidet sich bei der Generalversammlung in 
Kitzbühel, die zum Zeitpunkt des Schreibens dieser 
Zeilen noch vor mir liegt.

Für dieses Jahr haben wir den Schwerpunkt „Soziales 
Wirken“ gewählt und in den letzten Tagen wurde mir bewusst, dass die Basis für ein erfolgreiches 
soziales Wirken die gegenseitige Achtung der Menschen ist.

Nicht nur in den Medien, auch im täglichen Gespräch und im öffentlichen Raum wird die Ausgrenzung 
einzelner Personengruppen immer stärker spürbar und vor allem die Wortwahl – nicht nur in den 
sozialen Medien – immer respektloser. Einmal wird das Thema der Flüchtlinge bei stark rückläufigen 
Zahlen in den Mittelpunkt der Berichterstattung gestellt, dann sind es wieder einmal die Beamten, 
dann folgen Einschränkungen bei der Unterstützung behinderter Menschen usw.

Aber auch das Verständnis und die Toleranz gegenüber Mitmenschen im Einzelfall leiden massiv. Wie 
kann es sein, dass ein Patient, der für eine Routineuntersuchung angemeldet ist, sich mit unpassender 
Wortwahl bei seinem Arzt beschwert, da dieser durch einen akuten Notfall Verspätung hatte? Hat 
derjenige nur kurz darüber nachgedacht, wie er die Situation sehen würde, wenn er sich in einer 
lebensbedrohlichen Situation befände? 

Nehmen wir daher das aktuelle Schwerpunktthema auch zum Anlass, in unserem unmittelbaren Be-
reich Veränderungen sensibel wahrzunehmen, mit unseren Möglichkeiten einen positiven Einfluss zu 
nehmen und unsere Mitmenschen zu achten. Dann haben wir gemeinsam einen großen Beitrag für 
unsere lebenswerte Gesellschaft geleistet!

In diesem Sinne wünsche ich euch ein 
erfolgreiches Jahr, nicht nur zu unserem 
Schwerpunktthema, sondern auch bei euren 
Gildenaktivitäten. Ich freue mich auf weitere 
persönliche Kontakte!

 Gut Pfad!  

Mein ganzes Leben sei … „gegenseitige Achtung“
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